
     
  

 
 

 
Veröffentlichungen zur 118. BLK-Sitzung 

am 12. und 13. November 2025 
in Berlin 

 

TOP 1) Genehmigung der Tagesordnung 

 

TOP 2) Grüne Liste 

 

TOP 3) Bekanntgabe von Umlaufbeschlüssen 

 

TOP 4) E-Justice-Rat  

 

TOP 5) AG Elektronischer Rechtsverkehr 

 

TOP 6) AG Maschinell geführtes Grundbuch (inkl. dabag) 

 

TOP 7) AG IT-Standards 

Die AG IT-Standards hat die Weiterentwicklung der Standards EGVP, SAFE und XJustiz 

fortgeführt. In diesem Zusammenhang wurden insbesondere die Pflege und 

Weiterentwicklung der EGVP-Produkte, die Erstellung von CRs, die Releaseplanung und 

die Tests neuer Versionen betreut. 

 

TOP 8) AG Juristische Informationssysteme 

 Die AG Juristische Informationssysteme hat den Austausch mit den Anbietern 

verschiedener juristischer Datenbanken fortgesetzt. Als weiteren Arbeitsschwerpunkt 

kümmert sich die AG Juristische Informationssysteme um die Fragen, die sich in 

Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Gerichtsentscheidungen stellen. 

 

TOP 9) AG KI 

Die BLK-AG KI hat im Berichtszeitraum mit der Umsetzung der Maßnahmen der KI-

Strategie begonnen. Insbesondere laufen Arbeiten zur Errichtung einer KI-Plattform der 
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Justiz sowie zur Prüfung der Umsetzbarkeit von KI-Reallaboren für Justiz und 

Rechtsdienstleister. 

 

TOP 10) AG IT-Governance 

Der auf Grundlage von fünf KPIs (Key Performance Indicators) erstellte Governance-

Bericht ersetzt künftig den Konvergenz- bzw. Maßnahmenbericht. Der Bericht soll eine 

Gesamtbewertung der Architektur der bundesweiten Justiz-IT und daraus abgeleitete 

strategische Handlungsempfehlungen enthalten. Zudem wird die bislang gültige 

„Integrationsstrategie“ durch die „Leitlinien zur technischen Integration“ aktualisiert. 

 

TOP 11) Ebenenübergreifender Einsatz von Videokonferenztechnik 

 

TOP 12) Sachkommission für IT im Justizvollzug 

 

TOP 13) Digitale Zusammenarbeit von Polizei und Justiz 

 

TOP 14) Digitalisierungsinitiative  

 

TOP 15) Vorbereitungsphase zur Umsetzung einer bundeseinheitlichen Justizcloud 

Das Projekt zur Umsetzung der bundeseinheitlichen Justizcloud befindet sich in der 

Vorbereitungsphase. Nachdem die Umsetzung durch den Bund-Länder-Digitalgipfel 

beschlossen wurde, wurde anschließend durch den E-Justice-Rat in seiner 27. Sitzung 

am 2. April 2025 die Zeichnung der Verwaltungsvereinbarung über ein Folgeprojekt für 

die bundeseinheitliche Justizcloud durch Bund und Länder vereinbart. Zugleich wurde 

beschlossen, dass der Aufbaustab für die gemeinsame Betriebseinrichtung in Baden-

Württemberg angesiedelt wird und dieser unmittelbar seine Arbeit aufnehmen soll. Unter 

Mitwirkung aller Länder und des Bundes sind seither die Vorbereitungsarbeiten der 

Projektgremien, insbesondere des künftigen Aufbaustabs und des 

Projektlenkungsausschusses in Gründung, aufgenommen worden. Der Projektbeirat, in 
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dem alle Länder und der Bund vertreten sind, hat sich am 20. Oktober 2025 zu einer 

ersten Sitzung getroffen. 

 

TOP 16) Court Data Base (CDB) 

 

TOP 17) Entwicklung eines gemeinsamen cloudfähigen eAkten-Systems 

 

TOP 18) AG Zukunft (inkl. Justiz Digital 4.0 und dBMC) 

Die AG Zukunft bearbeitet mit dem gemeinsamen Vorprojekt von Polizei und Justiz 

„deutsche Beweismittelcloud“ (dBMC), der Grobkonzeption zum „Justizsoftwarehaus“ 

(Arbeitstitel „Justiz Digital 4.0“) und der Entwicklung einer Digitalstrategie des Justiz-

vollzugs mehrere Handlungsstränge, die auf eine Optimierung der Strukturen bzw. der 

Zusammenarbeit von Bund und Ländern im Bereich der Digitalisierung ausgerichtet sind. 

Im Rahmen ihrer strategischen Zuständigkeit innerhalb der BLK wirkt sie zudem darauf 

hin, dass diese und weitere Vorhaben – wie etwa die Planungen und Prüfungen zur 

Umsetzung einer bundeseinheitlichen Justizcloud, die Weiterentwicklung des 

Justizportals www.justiz.de, die Projekte „Zivilgerichtliches Online-Verfahren“ und 

“Digitale Rechtsantragstelle“ – ganzheitlich und aufeinander abgestimmt entsprechend 

der Strategie des E-Justice-Rats für die Digitalisierung umgesetzt werden. 

 

TOP 19) Information über die Tätigkeit des EJR nach dem Vorbild des IT-PLR 

 

TOP 20) E-Justice in der Schweiz 

 

TOP 21) E-Justice in Österreich 

 

TOP 22) Bundeseinheitliches Justizportal 

 

TOP 23) Pakt für den Rechtsstaat 2025 - Digitalsäule 
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TOP 24) Vollstreckungsdatenbank (elektronisches Titelregister) 

 

TOP 25) AG Maschinell geführte Register (inkl. AuRegis) 

 

TOP 26) Verschiedenes 

 


